Glanzstunden der Ballettkunst für Jung und Alt
Ein Traum in Weiß: Das Russische Staatsballett kommt mit dem Ballettklassiker „Schwanensee“ auf Wintertournee 2010/11
(sk) „Schwanensee“ gilt weltweit als Inbegriff des klassischen Handlungsballetts, Auftritte des Russischen Staatsballetts seit Jahrzehnten als Maßstab für dessen vollendete Interpretation. Auch über ein Jahrhundert nach der Uraufführung 1877 hat das zeitlose, fantasievolle Tanz-Märchen zur Musik von P.I. Tschaikowsky nichts von seinem Reiz verloren. Mit seinem berühmten nächtlichen Pas de deux ist „Schwanensee“ längst zum Meilenstein des Genres geworden. 

Der Vierakter hat Siegfrieds romantisches Werben um die vom Zauberer Rotbart in ein Schwanenmädchen verwandelte Prinzessin Odette zum Thema. Nur des Prinzen ewiger Liebesschwur kann die Verwandlung der jungen Schönheit in einen Schwan rückgängig machen. Doch Odile, eine bösartige Doppelgängerin der Angebeteten, soll den Fluch wahren und die Treue des Heiratswilligen im Auftrag Rotbarts auf eine harte Probe stellen. Obwohl der Getäuschte dieser verführerischen Versuchung erliegt, gelingt es ihm beim finalen Aufeinandertreffen mit seinem Gegenspieler den Bann zu lösen. Odette erhält ihr menschliches Antlitz zurück und dem Glück der beiden steht nichts mehr im Wege. 

Das Weltklasseensemble unter Leitung von Wjatscheslaw Gordejew, dem ehemaligen Star und Ex-Direktor des Moskauer Bolschoi-Theaters, verleiht der gefühlvollen Choreographie tanztechnische und ästhetische Perfektion. Mit klassischen Inszenierungen in stilvoller Bühnenausstattung und aufwendig gestalteten Kostümen ist die alljährliche Gastspielreise des Russischen Staatsballetts nicht nur für Kenner dieser Kunstform ein kultureller Höhepunkt der Nachweihnachtszeit. Karten zu den Veranstaltungen, die Jung und Alt gleichermaßen begeistern, kosten von 28.-- bis 73.--Euro (zuzüglich Gebühren). Sie sind an den Vorverkaufsstellen erhältlich.         Abdruck honorarfrei! 

„Schwanensee“

26.12.2010 Bonn, Beethovenhalle (B.: 16 Uhr)

27.12.2010 Essen, Philharmonie (Beginn: 19 Uhr) 
02.01.2011 Hamburg, CCH 1 (B.: 15 + 19 Uhr)
04.01.2011 A-Innsbruck, Congress (B.: 20 Uhr)
05.01.2011 München, Philharmonie (15 + 19 Uhr) 
06.01.2011 A-Graz, Oper (B.: 16 + 20 Uhr)
08.01.2011 Halle/Saale, G.F. Händelhalle (18 Uhr) 
09.01.2011 Berlin, Friedrichstadtpalast (20 Uhr) 10.01.2011 Berlin, Friedrichstadtpalast


11.01.2011 Dresden, Kulturpalast (20 Uhr)


12.01.2011 Rostock, Stadthalle (20 Uhr)


13.01.2011 Bremen, Musical Theater (20 Uhr)


14.01.2011 Recklinghausen, Ruhrfestspielhaus (20.00)
16.01.2011 Frankfurt, Jahrhunderthalle (15 + 19) 18.01.2011 A-Salzburg, Festspielhaus (19.30 Uhr)
20.01.2011 CH-Basel, Festsaal Messe (20 Uhr) 21.01.2011 CH-Zürich, Kongresshaus (20 Uhr) 22.01.2011 Friedrichshafen, Graf Zeppelin Haus (19.00)
23.01.2011 Stuttgart, Liederhalle (18 Uhr)


24.01.2011 Bamberg, Konzert- & Kongresshalle (20 Uhr) 
25.01.2011 Chemnitz, Stadthalle (20 Uhr)


27.01.2011 Münster, Halle Münsterland (20 Uhr)
Einlass: Eine Stunde vor Beginn!
Karten von 28.-- bis 73.-- Euro (zuzüglich Gebühren) an allen Vorverkaufsstellen und bei  www.eventim.de
Tourneeveranstalter: Shooter Promotions GmbH, Tel. 069.610 939-0

Internet: www.russisches-staatsballett.com
Pressearbeit: www.hammerl-kommunikation.de, Tel. 0821.58 97 93 88/9
